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Daß die Literaturgesellschaft um 1800 nicht allein durch die heute kanoni-
sierten Schriftsteller geprägt worden ist, weiß man; dies zeigen inzwischen 
zahlreiche Untersuchungen zur Volksaufklärung, Publizistik, zur Reise- und 
erotischen Literatur sowie zu diversen Unterhaltungsschriftstellern – und 
auch die Dichterinnen sind aus ihrem Schattendasein herausgetreten und 
haben die ihnen angemessene Würdigung erfahren.1 Trotz der großen Fort-
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schritte kann man auf diesen Gebieten immer noch Entdeckungen machen. 
Detlef Brennecke stellt mit seiner neuesten Arbeit2 eine Persönlichkeit vor, 
die nicht nur ihre Rollen als Frau, Gattin und Mutter auszufüllen versuchte 
(obgleich sie diese oft als lebenseinschränkend empfand), sondern die zu-
gleich als Dichterin und Malerin in Erscheinung trat und ein aktiver Teil ei-
nes großen Netzwerkes gewesen ist.3 Es handelt sich um Amalie von Helvig 
(1776 - 1831),4 geborene von Imhoff, die Tochter des Porträt- und Miniatur-
malers Christoph Adam Carl von Imhof (1734 - 1788), der die Schwester 
von Charlotte von Stein (1742 - 1827),5 Louise Sophie Franziska von 
Schardt (1750 - 1803), heiratete. In Weimar wurde die junge Frau Hofdame 
bei der Herzogin Louise (1757 - 1830), zugleich auch mit Goethe und Schil-
ler bekannt, die sie als Dichterin förderten; sie erhielt Veröffentlichungsmög-
lichkeiten in den Horen und in Schillers Musenalmanach. 1803 heiratete 
sie Karl Gottfried Helvig (1764 - 1844), einen schwedischen Generalfeld-
zeugmeister, den sie zunächst in seine Heimat nach Stockholm begleitete. 
Obgleich sie 1810 nach Deutschland zurückkehrte – nicht zuletzt, weil es zu 
Eheproblemen kam, hatte sie eine enge Bindung an das Land und seine 
Menschen aufgebaut. Sie avancierte zu einer wichtigen Vermittlerin der 
schwedischen Kultur im deutschen Sprachraum – zum Beispiel übersetzte 
sie die Frithiofs Saga von Esaias Tegnér (1782 - 1846).  
Mit dieser Übertragung hatte sich in den siebziger Jahren des 20. Jahrhun-
derts bereits Detlef Brennecke beschäftigt,6 der nach dem Studium der 
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Germanistik und Skandinavistik bestens geeignet war, insbesondere Ama-
lias deutsch-schwedische Beziehungen aufzuarbeiten. In Schweden hatte 
von Helvig aufgrund ihrer kulturellen Vermittlungsarbeit nach ihrem Tode 
1831 eine größere Wertschätzung erfahren als hierzulande.  
Als sie nach einem weiteren Aufenthalt in Schweden zwischen 1814 und 
1816 nach Deutschland zurückkehrte, ließ sie sich in Berlin nieder, wo sie 
u.a. einen literarischen Salon führte, in dem viele Romantiker verkehrten.  
Nun hat Brennecke 50 Jahre nach seiner Arbeit über die Übersetzerin der 
Frithiofs Saga eine Biographie über Amalie von Helvig vorgelegt, in der er 
weitestgehend quellengesichert ihren Weg beschreibt, dem sie Vom Wei-
marer Mittwochskränzchen (bei Goethe) zum Berliner Salon genommen hat. 
Natürlich wird weit mehr, ja alles geboten, was man über die Dichterin, Ma-
lerin und Salonniere heute noch in Erfahrung bringen kann. Der Verfasser 
hat weitreichend und gründlich recherchiert, neue Quellen erschlossen und 
die vorhandene Literatur ausgewertet.7 Zudem wurde reichlich Bildmaterial 
beigebracht, welches in ausgezeichneter Qualität, zumeist farbig, präsen-
tiert wird. 
Die Geschichte Amalie von Helvigs wird flüssig erzählt; das ist alles gut les-
bar, phasenweise sogar spannend, daß und wie sich Protagonistin wie viele 
intellektuelle Frauen in jener Zeit zwischen den patriarchalischen Maßga-
ben, die ihre Rolle festlegten auf Kindererziehung und die Ehepflichten, und 
den Emanzipationsbestrebungen, die sie als Künstlerinnen an den Tag leg-
ten, mental aufrieb; Phasen der Resignation wechselten mit Aufbruchs-
schüben. 
Da Brennecke nicht alle Informationen, die er recherchierte, in den Fließtext 
einbringen konnte, denn dies hätte den Erzählgang gestört, findet sich im 
Anhang ein umfangreicher Abschnitt Anmerkungen und Exkurse (S. 187 - 
238), den der Leser nicht leichtfertig überblättern sollte, denn hier werden 
einzelne Episoden, die im Lebensbericht nur angerissen werden konnten, 
vertiefend vorgestellt. Auch dieser Teil der Arbeit ist reich bebildert! Es lohnt 
sich also, die fast 800 Anmerkungen, die zu den 185 Seiten Biographie bei-
gebracht wurden, in die Lektüre einzubeziehen.  
Die interessierten Leser finden am Ende des Buches eine Chronik (S. 242 - 
274), die weit mehr beinhaltet als Lebensstationen der Amalie von Helvig. 
Auf ein Personenregister ist hingegen verzichtet worden. 
Man wünscht all den an dem gut lesbaren, reich bebilderten Buch Beteilig-
ten viele Leser. Da man auf dem Buchmarkt inzwischen selbst den ausge-
wiesenen Heroen der Literaturgeschichte um 1800 überaus zurückhaltend 
begegnet, muß man leider davon ausgehen, daß es auf diesem die Künstler 
der zweiten und dritten Reihe besonders schwer haben. 

Uwe Hentschel 
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